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Lübe¬er Nachrichten

ratzeburg. Darf es ein biss-
chen Kunst sein? Kritische Li-
thographien undZeichnungen
von A. Paul Weber gibt es der-
zeit im A. Paul Weber-Mu-
seum, und wer sich für „Frühe
Berufsfotografie im Kreis Her-
zogtum Lauenburg“ interes-
siert, kommt auch auf seine
Kosten. Aktuell finden in bei-
denMuseen in Ratzeburg Son-
derausstellungen statt.

a. Paul Weber hält
den spiegel vor

Waldsterben, Umweltver-
schmutzung, Ölpest, Klimaka-
tastrophe – Schlagworte, um
die man in der heutigen Zeit
nicht herum kommt und sich
teils auch ausgiebig damit aus-
einandersetzt. Bereits vor den
Umweltbewegungen der
1980er-Jahreundder heutigen
„Fridays for Future“-Bewe-
gung hat der Künstler A. Paul
Weber den Umgang der
Menschheit mit der Natur und
der Umwelt kritisch betrachtet
und in seinen Zeichnungen
und Lithographien verarbei-
tet.

Einige der in der aktuellen
Ausstellung des A. Paul We-
ber-Museums gezeigten Wer-
ke stammen bereits aus den
1950er Jahren. Die Bilder We-
bers sollen einen Spiegel vor-
halten und lassen auch heute
nichts anAktualität vermissen:
Die durch eine Ölhavarie ver-
dreckten Vögel, der Bauspe-
kulant, der mit seinem Hoch-
haus weggeschleppt wird, der
Umgang mit Kunstdünger und
Gift im eigenen Garten, die
durch Klimawandel erzeugte
Flut, dieHäuserwegreißt. Die-
se Motive erinnern alle an Er-
eignisse und Diskussionen der
vergangenenMonateundJah-
re, stammen jedoch aus der
Zeit der 1950er bis 1970er Jah-
re.

„Wir können als Betrachter
die in der Ausstellung gezeig-
ten Bilder sowohl in den histo-
rischen Kontext stellen, als
auch Vergleiche mit der heuti-
gen Zeit ziehen“, sagt Mu-
seumsleiterin Dr. Anke Müh-
renberg bei der Ausstellungs-

eröffnung anlässlich der jährli-
chen Weber-Tagung. Sie
wünscht sich, dass diese Aus-
stellung ein Ort zum Interpre-
tieren, Diskutieren und Nach-
denken wird.

Die Präsentation ist jedoch
nichts für schwache Nerven:
Fast jedesWerk istmitdemTod
in Zusammenhang gestellt
oder zeigt die Vernichtung des

Menschen. Weber sagte ein-
mal selbst: „Ich mache meine
Bilder aus Sorge um die
Menschheit“. Das wird in der
diesjährigen Sonderausstel-
lung des A. Paul Weber-Mu-
seums mehr als deutlich. Die
Ausstellungkannnochbis zum
6. November besucht werden.

die Fotografie von damals
gibt’s im kreismuseum

Im benachbarten Kreismu-
seum Herzogtum Lauenburg
wird die Ausstellung „Frühe
Berufsfotografie im Kreis Her-
zogtum Lauenburg“ bis zum
26. Juni verlängert. Diese Aus-
stellung konzentriert sich auf
die fotografischen Arbeiten,
die bis in die Mitte der 1920er
Jahre entstanden sind undbie-
tet einen spannenden Einblick
in dieGeschichte eines vonder
lokalen Forschung wenig be-
achteten Metiers. Heute ent-
stehen täglich Milliarden von
Fotos, teilweise schnell mit

Wir könnenalsBe-
trachter die inderAusstel-
lunggezeigtenBilder inden
historischenKontext stellen.
Dr. Anke Mührenberg, Museumsleiterin

norderstedt/ratzeburg.
„Uns war es sehr wichtig, dass
unsere erste Vertreterver-
sammlung nach erfolgreicher
Fusion endlich wieder in Prä-
senz stattfinden konnte“, sag-
te die Regionalvorständin der
Volksbank Raiffeisenbank
VReG, Kerstin Andresen aus
Ratzeburg.Die ersteVertreter-
versammlung nach der Fusion
und in einem nach der Pande-
mie normalisierten Umfeld
wurde mit guter Beteiligung
durchgeführt. „Die hohe An-
zahl an Teilnehmerinnen und
Teilnehmern drückt unseres
Erachtens nicht nur das hohe
Interesse an den geschäftli-
chen Ergebnissen aus, son-
dern beweist gleichzeitig die
Sehnsucht nach Begegnung
und persönlichem Austausch.
Digital funktioniert zwar sehr
viel, es kann jedoch nicht alles
ersetzen“, so Andresenweiter.

Die positive Geschäftsent-
wicklung lässt die Rahmenbe-
dingungen leider nicht leich-
terwerden, zumBeispieldurch
die fortschreitende Regulato-

rik, durch fortwährend neue
Gesetze und durch das im Ge-
schäftsjahr 2021 anhaltende
Niedrigzinsniveau. Das klare
Ziel, die Entscheidungen des
Hauses in erster Linie nach
denWünschen und Bedürfnis-
sen der Kundinnen und Kun-
den sowie Mitglieder auszu-
richten, kann auf Grund der
positiven Entwicklung jedoch
weiter klar formuliert werden,
teilt die VReGmit .

Die konsolidierte Bilanz-
summe der drei fusionierten
Häuser sei schon im abgelau-
fenen Geschäftsjahr von 3,2
auf nun 3,5Mrd. Euro um rund
zehn Prozent gewachsen.
„Unsere Erwartungen sind da-
mit bereits kurz nach der er-
folgten Fusion übertroffen
worden. Wir freuen uns über
den stetigen Zuspruch unserer
KundinnenundKunden“, sag-
te Andresen.

Die Summe der an Kunden
vergebenen Kredite ist auf 2,5
Milliarden Euro nach 2,2 Mil-
liarden Euro im Jahr 2020 ge-
stiegen, die Einlagenwuchsen

korrektur

ratzeburg. Gestern berich-
teten wir über eine frau, die in
ratzeburg angeblich Spenden
für den tierschutzverein rog-
gendorf in Mecklenburg-Vor-
pommern sammelte. fälschli-
cherweise schrieben wir, dass
dieser auch für das ortsgebiet
ratzeburg zuständig ist. tat-
sächlich ist in ratzeburg der
tierschutzverein Mölln-ratze-
burg und umgebung dafür zu-
ständig. Wir bitten, den fehler
zu entschuldigen.

dokumentation
über nawalny
ratzeburg. amdoku-diens-
tag des filmclubs ratzeburg
am 7. Juni wird um 18.30 uhr
die Produktion „nawalny – Gift
hinterlässt immer eine Spur“
gezeigt. der film startet mit
aufnahmen in dem flugzeug, in
dem der oppositionelle Politi-
ker alexei nawalny vergiftet
werden sollte. Wie ein Politthril-
ler dokumentiert und begleitet
daniel roher den dissidenten.
der eintritt kostet 8,90/6 euro.

sitzung in
Lehmrade
Lehmrade. die Gemeinde-
vertretung lehmrade tagt am
dienstag, 7. Juni, um 19 uhr im
dorfgemeinschaftshaus.
Grundstücksangelegenheiten,
anträge, Berichte sowie B-Plä-
ne stehen im Mittelpunkt der
Beratungen.

In kürze

debatte über
spielplatzgeräte
koberg. die Mitglieder der
Gemeindevertretung Koberg
tagen am dienstag, 7. Juni, um
20 uhr im Markt-treff. Berichte,
anträge und die Kita-Spiel-
platzgeräte stehen auf der ta-
gesordnung.

Wärmebildkameras
für die Feuerwehr
groß schenkenberg. in
der alten Schule kommen am
dienstag, 7. Juni, um 19.30 uhr
die Kommunalpolitiker der Ge-
meinde Groß Schenkenberg
zusammen. Sie beraten über
Wärmebildkameras für die
feuerwehr sowie die Strom-
konzession mit travenetz.

Junge
Hündin sucht
Zuhause

Witzeeze.BeateWrang von
der Tierpension Cora inWit-
zeezehat eine jungeHunde-
dame aus Rumänien bei sich
aufgenommen. „Bijou“ ist
eine sehr kleine, fünf Mona-
te alte Hündin, die ein ruhi-
ges Zuhau-
se bevor-
zugt. Soll-
ten Kinder
im Haushalt
leben, soll-
ten diese
mindestens
zwölf Jahre
alt sein. Als
Zweithund
ist sie mög-
lich, allerdings solltedervor-
handene Hund in etwa ihrer
Größe entsprechen. „Bijou“
sei sehr liebevoll und sanft-
mütig und kuschle gern auf
menschlichen Schultern, so
Wrang. Ein Besuch kann
unter der Telefonnummer
041 55/80 86 05 abgestimmt
werden.

Hündin „Bi-
jou“. foto: hfr

Ratzeburger Museen zeigen
Sonderausstellungen

Es geht um Natur und Umwelt sowie Berufsfotografie aus den 1920er Jahren

dem Handy geknipst, unsere
Welt und unsere Wahrneh-
mung werden von Bildern ge-
prägt. Dagegen sind die Foto-
grafien, die in unseren Archi-
ven und Museen aus der An-
fangszeit der Fotografie zu fin-
den sind, seltene Kostbarkei-
ten. In oft bestechender Quali-
tät zeigen sie Stadtansichten,
Alltagsszenen oder Porträts
unserer Vorfahren.Im ersten
Teil wird in diesem Jahr der
Nordkreis des Kreises Herzog-
tum Lauenburg betrachtet, im
nächsten Jahr folgt der Süd-
kreis. ln

2das a. Paul Weber-Museum
und das Kreismuseum herzog-
tum lauenburg sind dienstags
bis sonntags von 10 bis 13 uhr
und 14 bis 17 uhr geöffnet, auch
am Pfingstmontag (6. Juni) sind
beide häuser zu besuchen. der
eintritt beträgt drei euro, ermä-
ßigt einen euro, zudem gibt es
eine günstige Kombikarte für
fünf beziehungsweise 1,50 euro.

Ausschnitt aus A. Paul Webers Lithographie „Fortschritt“, 1963 (A. Paul Weber-Museum) foto: hfr

Dreierfusion lohnt sich für die Mitglieder
Vertreterversammlung der Volksbank Raiffeisenbank VReG in Präsenz – Fünf Prozent Dividende

Euro ein neues Rekordergeb-
nis erzielt wurde.

Die Ertragslage 2021 er-
möglicht es, die ohnehin schon
gute Eigenkapitalausstattung
weiter auszubauen, so die
VReG. Der Jahresüberschuss
ist auf 7,7 Millionen Euro nach
6,8 Millionen Euro im Vorjahr
gestiegen. Die VReG sehe sich
nacheigenenAngabengut ge-
rüstet, um sich künftigen He-
rausforderungen stellen zu
können.

Nur wer aktiv mit der VReG
zusammen arbeitet, also eine
laufende Geschäftsverbin-
dung unterhält und zum Bei-
spiel seine Finanzierungen
oder Anlagen bei der Bank vor
Ort betreuen lässt, kann auch
Mitglied derGenossenschafts-
bank werden. Auch in Zeiten
magererZinsen freuen sichdie
Mitglieder über eine aus-
kömmliche Dividende. Die
Vertreterversammlung hat die
Ausschüttung einerDividende
in Höhe von fünf Prozent für
das abgelaufene Geschäfts-
jahr beschlossen.

auf 2,6 Milliarden Euro nach
2,3 Milliarden in 2020.

FürdieAnlegerkames2021
immerhäufiger darauf an, eine
seriöse und gleichsam intelli-
gente Investition zu finden.
Trotz gestiegenem Einlagen-
volumen überraschte es die Fi-
nanzexperten der Genossen-
schaftsbank deshalb nicht,
dass mit einem Fondsneuge-
schäft von über 90 Millionen

Kerstin Andresen, Regionalvor-
stand. foto: Maurice Soeldner/hfr
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